
14.03.2026  1 

 
 

Reglement Abwesenheit, Diespensation und Jokerhalbtage 
 

Dieses Reglement stützt sich auf die Verordnung zum Gesetz über die Volksschulbildung (SRL Nr. 405) 
(Volksschulbildungsverordnung, VBV, 01.08.2025) 
 
 

1. Abwesenheiten vom Unterricht 

  
1.1 Meldepflicht 

Unvorhersehbare unvermeidliche Abwesenheiten sind der zuständigen Lehrperson von den 
Erziehungsberechtigten unter Angabe des Grundes zu melden. 

  
 Als unvermeidliche Abwesenheiten gelten Notfälle (Z.Bsp. Unfall, familiäre Notfälle, akute Erkrankung), 
 die den Besuch der Schule verunmöglichen oder wesentlich erschweren. 
 
1.2. Unentschuldigte Absenz 

Abwesenheiten, deren Begründung den Anforderungen des Punkt 1.1. nicht erfüllen, gelten 
als unentschuldigtes Schulversäumnis. 

 

2. Dispensation vom Unterricht 
 
2.1. Begründeter Urlaub 
 
2.1.1. Voraussetzung für eine Dispensation 
 Lernende können auf begründetes Gesuch der Erziehungsberechtigten hin vom 
 Unterricht ganz oder teilweise dispensiert werden. 
 
 Als Urlaubsgründe gelten: 

• Hochzeiten/Todesfälle im engeren Familienkreis 

• Mitwirkung an sportlichen Wettkämpfen 

• Mitwirkung an künstlerisch-kulturellen Anlässen 

• Hohe religiöse und kulturelle Feiertage 
 
2.1.2 Zuständige Stellen und Fristen 
 Gesuche für begründeten Urlaub sind mittels Formulars schriftlich zu richten: 
 
 bis 3 Tage   mind. 1 Woche im Voraus  an die Klassenlehrperson 
 ab 4 Tagen   mind. 1 Monat im Voraus  an die Schulleitung 
 
Die genannten Stellen sind befugt, Urlaubsgesuche zu genehmigen oder abzulehnen. 

 
2.1.3. Formular für Urlaub 
 Das Formular befindet sich auf der Homepage der Schule  
 (www.schule-altishofen.ch). Es kann auch bei der Klassenlehrperson bezogen werden. 
 

 
 

http://www.schule-altishofen.ch/
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2.2. Unbegründeter Urlaub 

 
2.2.1 Jokerhalbtage 

Die Erziehungsberechtigten können in eigener Verantwortung, ohne Angabe eines Grundes, 
für ihr Kind max. 4 Schulhalbtage pro Schuljahr Dispens (Jokerhalbtage) beanspruchen. Sie 
gelten als entschuldigte Absenz. 

 
2.2.2 Besondere Bestimmungen für den Bezug von Jokerhalbtagen 
 
 Jokerhalbtage können einzeln oder blockweise bezogen werden. 
 

Jokerhalbtage müssen mind. 1 Woche im Voraus von den Erziehungsberechtigten über die 
App (Klapp) mitgeteilt werden. 

 
 Verpasster Unterrichtsstoff muss von den Schülerinnen und Schülern in eigener 
 Verantwortung nachgearbeitet werden. Verpasste Prüfungen müssen nachgeholt 
 werden. 
 
In folgenden Fällen werden keine Jokerhalbtage genehmigt: 

• in der ersten Woche nach den Sommerferien 

• in der letzten Woche vor den Sommerferien 

• bei angekündigten Projekten, Exkursionen und gemeinsamen Auftritten 

• in einer Projektwoche 
 
Am Ende eines Schuljahres verfallen nichtbezogene Jokerhalbtage. Sie können nicht kompensiert bzw. 
auf das neue Schuljahr übertragen werden. 

 
 
4.  Bussen 

Erziehungsberechtigte, die gegen die Bestimmungen dieser Richtlinien verstossen, 

können gemäss § 21 der Verordnung zum Volksschulbildungsgesetz von der 

Schulleitung mit einer Ordnungsbusse bis zu Fr. 1500.- bestraft werden. Im 

Wiederholungsfall kann die Bildungskommission eine Busse von bis zu Fr. 3000.- 

aussprechen. 

 

Für die Schule Altishofen gilt: 

▪ für bis zu drei unentschuldigten „Fehltagen“ pauschal Fr. 250.-- 
▪ für jeden zusätzlichen unentschuldigten „Fehltag“  je Fr. 50.-- 

 

5.  Inkrafttreten 

 Diese Richtlinien wurden von der Bildungskommission und der Schulleitung 

 Altishofen genehmigt. Sie treten auf das Schuljahr 2026/2027 in Kraft. 

 
  
 
 


